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Online-Schulung 

13.10.2015 

 
• Tarifbeschreibung 

 
• Zielgruppen für Vattenfall ProfiXL 

 
• Aktuelle Beispiele für Einsparungen 
 
• Ermittlung des Verbrauchs- und Grundpreises 

 
• Einsparrechnung (pdf) / Berechnungsbeispiel 

 
• Nutzenargumentation 

 
• Verkaufsunterlagen 

 
• Antragsformular / Besonderheiten 

 
• Ausnahmen der Belieferung 

 
• Checkliste / Einsparrechnung 

 
• Checkliste / Qualität und Produktivität 

 
• Support 

 
 
 
• Glossar 

 
• FAQs 
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Tarifbeschreibung 

13.10.2015 
Besonderheit: kein Lastgang bei Antragstellung erforderlich! 

4,44 ct/kWh 

4,36 ct/kWh 

4,41 ct/kWh 

4,26 ct/kWh 

4,32 ct/kWh 

4,23 ct/kWh 

100.000 kWh – 1 Mio. kWh 

Preissenkung ab 5.10.2015 → 
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Zielgruppen Gewerbe SLP + RLM 

13.10.2015 

• Arztpraxis  • Heilpraktiker • Musikschule • Sportanlage 

• Apotheke  • Hotel  • Nagelstudio  • Steuerberatung 

• Architekt  • Imbiss  • Parkhaus  • Supermarkt 

• Autowaschanlage • Immobilienverwaltung • Pension  • Tankstelle 

• Autowerkstätte • Internetcafe • Pizzalieferservice • Tiefgarage 

• Bäckerei  • Kindergarten • Pflegeheim  • Verein 

• Bibliothek  • Kino  • Reinigung • Vermögensverwaltung 

• Cafe  • Kirche  • Reisebüro • Versicherungsagentur 

• Copyshop  • Klinik  • Restaurant • Wäscherei 

• Diskothek  • Landwirtschaft • Schlosserei • Werbeagentur 

• Fitnesscenter • Lagerhaus  • Schreinerei • Zoohandlung 

• Friseur  • Lackiererei  • Schule • … 

• Gärtnerei  • Metzgerei  • Sonnenstudio  

• Getränkemarkt • Museum  • Spielhalle   

…und viele weitere Unternehmen aus Dienstleistung, Handel und produzierendem Gewerbe 

sowie öffentliche Einrichtungen. Darunter gibt es widerum viele Türöffner für weitere Kunden! 

 

Verbrauchsintensive Bereiche: Klima, Lüftung, Kälte, (Prozess-)wärme, Beleuchtung, Druckluft, Pumpen 
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Aktuelle Beispiele für Einsparungen 

13.10.2015 

Branche Verbrauch (kWh) Energiepreis alt 

(ct/kWh) 

Einsparung in 3a 

ProfiXL 36 

Lebensmittel 444.462 7,25 38.614€ 

Einzelhandel 135.246 8,03 14.524€ 

Autohaus 141.252 6,80 9.969€ 

Gastronomie 240.591 6,19 12.957€ 

Druckerei 213.170 6,68 14.521€ 

Großhandel 473.461 5,82 20.823€ 
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Ermittlung des Verbrauchs- und 

Grundpreises / Beispiel 

13.10.2015 

 Preisgarantie Grundpreis (Beispiel) 

Preisgarantie Verbrauchspreis (Beispiel Vattenfall ProfiXL12) 

 zzgl. Entgelte in €/Monat 

(ändern sich, wenn Netzbetreiber 

diese Entgelte anpassen) 

 zzgl. Entgelte in ct/kWh 

(ändern sich, wenn Gesetzgeber  

Entgelte anpasst) 

 Zusätzliche Berechnung Jahresleistungspreis 

     (Netzentgelt) 

     (bei 50/100 kW  3.467/6.334 €/a) 
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Einsparrechnung 

13.10.2015 

Sonderfälle 
• andere PLZ (z.B. Umzug) 

• anderes Lastverhalten 

• andere Spannungsebene 

• … 

 

Direkt-Support 

Hr. Gabriel 
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Nutzenargumentation (1) 

13.10.2015 
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Nutzenargumentation (2) 

13.10.2015 
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Verkaufsunterlagen 

13.10.2015 

Antragsformular AGBs (4-seitig) Preisregelung Qualitätsblatt 

Produktinfo Einsparrechnung 



Seite 11 

Antragsformular / Besonderheiten 

13.10.2015 
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Antragsformular / Besonderheiten 

13.10.2015 
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Ausnahmen der Belieferung 

13.10.2015 
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Checkliste / Einsparrechnung 

13.10.2015 

• Vattenfall in PLZ verfügbar? 
 

• Beendigung Vorversorgung innerhalb der Restlaufzeit möglich? Falls 
Kündbarkeit nicht in Abrechnung ersichtlich, Belieferungsvertrag anfordern. 
 

• Liegt ein Verlängerungsvertrag beim Vorversorger vor? 
 

• Kündigungsfrist beim Vorlieferanten eingehalten? 
 

• Abrechnungsunterlagen aktuell? 
 

• RLM-Zähler > 20.000 kWh oder SLP-Zähler > 100.000 kWh vorhanden? 
 

• Liegt auch der Jahresverbrauch in der Abrechnung vor? 
 

• Kann ein Termin beim Kunden innerhalb der nächsten 2 Tage vereinbart 
werden? 
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Checkliste / Qualität und Produktivität 

13.10.2015 

• Produktspezifikationen beachten (Produktinfoblatt) 
 

• Restlaufzeit 
• Ausnahmen der Belieferung 

 
• Professionelle TeleSon-Tools nutzen 

 
• Auftragsbuch 
• Einsparrechnung 
• Elektronische Antragserfassung 
• Kundenanalyse 
• Support-Tool 
• TeleSon-Ticker 

 
• Antragsdaten korrekt erfassen, d.h. insbesondere achten auf 

 
• Leserlichkeit der Papieranträge, besser: Entwurf per Online-Erfassung anlegen 
• Korrekter Firmenname inkl. Geschäftsführer 
• Korrekter Vorjahresverbrauch 
• Zählernummer 
• Kundennummer beim Vorversorger 
• Zahlungsangaben, SEPA-Daten 
• Max. Alter des Unterschriftsdatums 
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Support 

13.10.2015 

• Hr. Gabriel 
Tel: 089/306 25-14 

roman.gabriel@teleson.de 

 

• RLM Kunden-Support bei Vattenfall 
Tel: 0800 0458 440 (Mo-Fr 8 bis 17 Uhr) 

profiXL@vattenfall.de 
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FAQs 

13.10.2015 

Was bedeutet SLP und RLM? 
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FAQs 

13.10.2015 

Was bedeutet HT und NT? 
 
 Im Nebentarif - auch Schwachlasttarif oder 

Niedertarif genannt - wird der Stromverbrauch 
berechnet, der in den Nebenzeiten erfolgt. 

 NT-Zeiten sind Abends, Nachts (z.B. 21h-6h) 
und meist auch an Sonn- und Feiertagen. 

 In der restlichen Zeit wird der Haupttarif 
abgerechnet 

 HT- und NT-Verbräuche ergeben als Summe 
Ihren Gesamtverbrauch 
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FAQs 

13.10.2015 

Was bedeutet Blindarbeit? 

 

 Einheit: anstelle von kWh (Kilowattstunden) bei der Wirkarbeit 

wird hier die Einheit kvarh (var = franz. „voltampère réactif“) für 

Blindarbeit verwendet 

 

 Es handelt sich um Energie, welche nicht beim Kunden 

„verbraucht“ wird, sondern aufgrund der Wechselspannung im 

Netz hin- und herpendelt. Bei Elektromotoren oder 

Transformatoren pendelt diese Energie zwischen Magnetfeld 

und Netz. Insbesondere bei älteren elektrischen Anlagen 

belastet Blindarbeit jedoch die Netze. Diese Belastung wird 

dem Kunden über den Blindarbeitspreis vom Netzbetreiber in 

Rechnung gestellt. Die zugehörigen Kosten haben keinen 

Einfluss auf die Einsparrechnung von ProfiXL. 
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FAQs 

13.10.2015 

 

 

1. Stromverbrauch i.d.R. über 100.000 kWh mit monatl. Abrechnung 

 

 

 

2. In der Stromrechnung ist beim Verbrauch ein Leistungswert angegeben 

 

 

 

 

 

3. In der Stromrechnung wird ein Leistungswert abgerechnet 

 

 

 

 

 

 

 

4. Weiterer Anhaltspunkt: Der Kunde setzt einen RLM-Zähler ein  

(Zähler + GSM-Funkmodem) 

 

Wie erkenne ich einen RLM-Kunden? 



Seite 21 

FAQs 

13.10.2015 

Welcher Tarif ist bei welchem Zähler und 

Verbrauch geeignet?  

 

 Zähler Verbrauch RLM-Tarif (ProfiXL) SLP-Tarife 

RLM Ab 20.000 kWh bis 1 Mio. 

kWh 

ja nein 

RLM Unter 20.000 kWh nein nein 

SLP Unter 100.000 kWh nein Ja, z.B. Vattenfall ProfiDirekt, TOTAL Esenta 

SLP Ab 100.000 kWh ja nein 
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FAQs 

13.10.2015 

Sind Bündelverträge möglich? 

 

 

 

 Nein. Es muss immer pro Zähler einen Vertrag 
geben. 
 

 Bei mehreren Zählern pro Kunden können Sie in 
der Erfassung des VP-Portals eine Vorlage 
anlegen – dies erleichtert die Arbeit wesentlich 
 

 Die Einsparrechnung kann jedoch gebündelt 
erfolgen – dies erleichtert die Kommunikation 
gegenüber dem Kunden 
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FAQs 

13.10.2015 

Können Kunden in den 

Grundversorgungsgebieten Berlin und 

Hamburg abgeschlossen werden? 

 

 Nein. Wie auch im SLP-Bereich ist dies 

nicht möglich. 
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FAQs 

13.10.2015 

Wonach richtet sich die monatliche 

Rechnungssumme? 

 

 Bei RLM-Zählern nach dem tatsächlichem 

Verbrauch 

 Bei SLP-Zählern nach einem festem 

Monatsabschlag 
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FAQs 

13.10.2015 

Kann auch der Tarifrechner im VP-Portal 

verwendet werden? 

 

 Nein. Der spezielle RLM-Tarif Ihres 

Kunden ist in der Datenbank des VP-

Portals nicht abrufbar. 

 Sie vergleichen nur den Energiepreis 

Ihres Kunden mit bundesweit einheitlichen 

Energiepreisen von Vattenfall.  
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FAQs 

13.10.2015 

Ein Interessent hat seine letzten 12 

Monatsrechnungen nicht komplett vorliegen. 

Kann ich überschlägig hochrechnen oder gibt 

es eine andere Möglichkeit? 

 

 Wir haben in der Einsparrechnung einen 

Verbrauchsbereich ergänzt. Damit kann der 

Kunde auch später im Falle von 

Schwankungen oder geänderten Verbräuchen 

seine Ersparnis nachvollziehen. 
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FAQs 

13.10.2015 

Genügt im Antrag auch die 

Zählpunktbezeichnung (ZPB)? 

 

 Ja, ab dem 02.10.2015 kann diese dann 

auch anstelle der Zählernummer 

verwendet werden 

 



Seite 28 

FAQs 

13.10.2015 

Die Kündigungsfrist des Vorversorgers 

endet zum 30.9. Bis wann sollte der neue 

Antrag spätestens eingereicht werden? 

 

 Wir empfehlen, den Antrag noch 

spätestens 2 Tage vorher einzureichen 
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FAQs 

13.10.2015 

Wie ist bei Eigenkündigung 

des Vorlieferanten 

vorzugehen? 

 

 Vorlage verwenden 

 per Einschreiben 

 vorab per Fax 

 Angabe Eigenkündigung 

auch in Online-

Erfassung 

 

 

Beispiel: Ablauf  Kündigungsfrist zum 30.9.2015 
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FAQs 

13.10.2015 

Wann muss eine korrigierte Berechnung des 
Energiepreises erfolgen? 

 
 Wenn Netzentgelte oder Abgaben (z.B. 

Konzessionsabgabe) im ausgewiesenen Arbeitspreis 
noch enthalten sind. Diese Bestandteile sind an 
anderer Stelle in der Abrechnung nochmals informativ 
ausgewiesen. 

 Wenn der Leistungsbezug vom Versorger (nicht 
Netzbetreiber) abgerechnet wird 

 Wenn unterschiedliche Tarife (HT/NT) angegeben sind 
 Siehe Beispiele unter: 

Beispiele_Korrekturrechnung_Energiepreis_151006.pdf 
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FAQs 

13.10.2015 

Kann ich für einen anderen VP erfassen? 

 

 Ja. Dies können Sie in der elektronischen 

Erfassung angeben 

 

 Bitte informieren Sie uns vorher per E-

Mail (roman.gabriel@teleson.de). Der VP 

muss zunächst im System freigeschaltet 

werden. 

mailto:roman.gabriel@teleson.de

